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Bezirksliga Damen Nord

TSR Olympia Wilhelmshaven : TuS Wahnbek 
Mittwoch, 09.11.2022, 20:00 Uhr

Niederlage für den TSR Olympia Wilhelmshaven

Großer Jubel herrschte am Mittwochabend bei den Gästen vom TuS Wahnbek, als Britta Wilde ihr
Einzel gewinnen und damit den 8:3-Sieg beim Gastgeber TSR Olympia Wilhelmshaven perfekt
machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Julia Röseler, die ihre Einzel gewann und auch
das Doppel siegreich gestaltete. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Fünf Sätze lang beharkten sich Gichtbrock / Hanses und Wilde / Gerdes, bevor
die Gastspielerinnen einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Eine kleine Chance
gab es durchaus, als Janssen / Höhre-Plenio wenig später die Begegnung mit 1:3 gegen Röseler /
Kobbe abgaben und eine Niederlage kassierten. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
derweil 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Kerstin Gichtbrock gelang es, Beate Gerdes im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete trotz einer im Vorfeld auf
Basis der TTR-Werte auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Sieg. Da gab es
nichts zu rütteln. Trotz 1:0 Satzführung und ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor Ulrike
Hanses ihr Spiel gegen Britta Wilde letztlich in vier Sätzen. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekam Ida Janssen bei der schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Morlyn
Kobbe. Einen Zähler für die Gäste musste Kerstin Höhre-Plenio wenig später bei der 1:3-Niederlage
gegen Julia Röseler hinnehmen. Beim Stand von 1:5 gingen die Spitzenspielerinnen des TSR
Olympia Wilhelmshaven und des TuS Wahnbek in die Box. Recht kurzen Prozess machte derweil
hingegen Kerstin Gichtbrock beim 11:7, 11:8, 11:9 mit Britta Wilde und gewann die Partie damit nach
Sätzen klarer als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden war. Kurzfristig sah es
gut aus, aber letztlich war Ulrike Hanses bei ihrer 1:3-Niederlage von Beate Gerdes dann doch
niedergerungen worden. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Julia Röseler war für Ida Janssen letztlich
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es
somit 2:7. Kerstin Höhre-Plenio besiegelte mit einem 3:1 gegen Morlyn Kobbe einen Punkt für ihr
Team. Unglücklich war Ida Janssen im Anschluss in der Begegnung gegen Britta Wilde, die der Gast
letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Wilde mit dem kleinstmöglichen Vorsprung
von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit
3:8 beendet.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 11.11.2022 gegen
den VfL Edewecht, während der TuS Wahnbek am 14.11.2022 gegen den VfL Edewecht antritt.

 Statistik:
 TSR Olympia Wilhelmshaven

Doppel: Gichtbrock / Hanses 0:1, Janssen / Höhre-Plenio 0:1 
Einzel: K. Gichtbrock 2:0, U. Hanses 0:2, I. Janssen 0:3, K. Höhre-Plenio 1:1 

 TuS Wahnbek
Doppel: Wilde / Gerdes 1:0, Röseler / Kobbe 1:0 
Einzel: B. Wilde 2:1, B. Gerdes 1:1, J. Röseler 2:0, M. Kobbe 1:1


